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Leistungsvereinbarung

Zwischen der Einwohnergemeinde der Stadt Olten (EGO)
als Auftraggeberin

und

 dem Regionalverein Olten-Gösgen Gäu
als Auftragnehmer

Führen eines Alkoholikertreffs 

1.  Rahmen 

Die Suchthilfe Region Olten, ein vom Regionalverein Olten Gösgen Gäu geführter Betrieb, führt an der Aarburgerstrasse 63 in Olten einen Alkoholikertreff.

2. Auftrag

Führen eines Alkoholikertreffs, um Szenenbildungen im öffentlichen Raum zu verhindern.

3. Ziele 

3.1 Generelle Aufgaben und Leistungen 

Alkoholkranke Menschen haben Gelegenheit, sich in von der Suchthilfe geführten und betreuten Räumlichkeiten in Olten aufzuhalten. Sie können dort alkoholische Getränke konsumieren.

3.2 Leistungsziele 

Die Betreuung in den vorgesehenen Räumlichkeiten soll den Bedürfnissen der alkoholkranken Menschen entsprechen, die das Angebot regelmässig nutzen.

4. Rahmenbedingungen 

4.1 Zeitlicher Rahmen und Grenzen der Dienstleistungen

4.1.1 Zeitliches Angebot 

Die Räumlichkeiten sind 7 Tage pro Woche in den Monaten März bis Oktober von 14.00 bis 21.00 Uhr und in den übrigen Monaten von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

4.1.2 Grenzen der Dienstleistungen 

Entsteht im Zusammenhang mit der Führung des Treffs eine unhaltbare Situation, kann der Stadtrat von Olten die Schliessung des Treffs verlangen. Kann der geordnete Betrieb nicht gewährleistet werden, kann die Suchthilfe den Betrieb schliessen.

4.2 Personal 

Die Betreuung erfolgt durch ausreichendes, qualifiziertes und geeignetes Personal.

4.3 Koordination mit anderen Fachdiensten/-personen und -institutionen 

Zur Koordination steht auf Seiten der Stadt die interne Koordinationsgruppe zur Verfügung. Ansprechpartner ist Hans Peter Müller, Verwaltungsleiter der Sozialdirektion.

Auf Seiten der Suchthilfe steht Eric Misteli, Geschäftsführer, als Ansprechpartner zur Verfügung

5. Qualitätssicherung 

Ordnung und Sauberkeit in den benutzten Räumlichkeiten und um das Gebäude: Ordnung und Sauberkeit werden täglich überprüft und wieder hergestellt.

Zugang zu den Räumlichkeiten: Der Zutritt zu den Räumlichkeiten wird nur Klientinnen und Klienten der Suchthilfe mit entsprechendem Ausweis gewährt. Andere Personen werden weggewiesen.

Schutz der Anwohner: Der Betrieb wird so geführt, dass die Anwohnerinnen und Anwohner möglichst wenig Belästigungen ausgesetzt sind. Die Bildung einer Szene ausserhalb der Räumlichkeiten ist zu vermeiden. Die Polizei ist rechtzeitig einzuschalten.

Qualität und Quantität der Betreuung: Die qualitativen und quantitativen Erfordernisse und Leistungen der Betreuung werden vom Auftragnehmer regelmässig überprüft.

6. Finanzierung 

Die Stadt Olten als Auftraggeberin leistet einen Beitrag in der Höhe der Hälfte der anfallenden Kosten, maximal Fr. 100'000.—. Dieser Beitrag wird in 4 Raten jeweils nach Ablauf eines Quartals ausbezahlt.

Die weiteren Kosten werden vom Auftragnehmer übernommen.

7. Budgetierung

Kostenvoranschlag der Suchthilfe von Fr. 201’278.-- für das Jahr 2008. Periodisches Einreichen des Budgets für das Folgejahr.

8. Finanzkontrolle 

Der Auftragnehmer erstellt eine Jahresrechnung sowie einen Revisionsbericht und ist für das interne Controlling verantwortlich. Die Jahresrechnung ist unaufgefordert mit dem Revisorenbericht der Auftraggeberin bis spätestens 30. Juni des Folgejahres zuzustellen. Die Auftragnehmerin hat den Controllingorganen der Einwohnergemeinde jederzeit Einsicht zu gewähren in sämtliche Unterlagen, die zur Überprüfung der Rechnung und der vereinbarten Leistungen erforderlich sind. Die Auftragnehmerin kann zudem jederzeit einen Zwischenbericht anfordern.

9. Vertragsdauer / Aenderung der Vertragsbestimmungen 

Diese Leistungsvereinbarung tritt auf den 01.01.2008  in Kraft und gilt für das laufende Jahr. Mit der Genehmigung des Budgets des Regionalvereines OGG und des städtischen Budgets wird diese Vereinbarung ohne Gegenbericht um jeweils ein Jahr verlängert.

Für den Regionalverein Olten-Gösgen Gäu:

Olten, 

Ernst Zingg




Eric Misteli

Präsident Regionalverein OGG

Geschäftsführer Suchthilfe

Vom Vorstand des Regionalvereins Olten-Gösgen Gäu genehmigt am ______ .

Für die Sozialdirektion:

Olten, 

Peter Schafer




Hans Peter Müller

Sozialdirektor




Verwaltungsleiter Sozialdirektion

Vom Stadtrat der Einwohngergemeinde Olten genehmigt am ________ .
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